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Protokoll 

der Sitzung des Ortsgemeinderates Bitzen 

am 08.10.2019 im „Bergtreff“, Bitzen-Dünebusch 

Beginn: 17.30 Uhr Ende: 20.00 Uhr 

 
Anwesend waren: 

a) stimmberechtigt 
Ortsbürgermeister Armin Weigel 
 
1. Beigeordneter Ralph Hörster 
Beigeordneter Dieter Kamin 
Beigeordneter Hans-Klaus Kapschak 

 
Bernd Rötzel 
Jutta Bewer 
Rolf Röttgen 
Andreas Mohr 
Edgar Peters 
Janine Hundhausen 
Jörg Rötzel 
Nico Schneider 
Lara Kapschak 
 
 

b)    nicht stimmberechtigt 
von der Verwaltung Lutz Weber (im nichtöffentlichen Teil), Ingo Schöler, Silvia Patt, Zuhörer 
 

 
Die Gremiumsmitglieder waren durch Einladung vom 27.09.2019 unter Mitteilung der Tagesordnung einbe-
rufen. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgemacht. Der Vorsitzende stellte 
bei Sitzungseröffnung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung Einwendungen nicht 
erhoben wurden. Das Gremium war vollzählig und damit beschlussfähig. 
 

Tagesordnung 

öffentlich 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung  
2. Mitteilungen 
3. Beratung und Beschlussfassung über die 7. Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde Bitzen  
4. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Ortsgemeinderates Bitzen  
5. Wahl der Ausschüsse  
6. Beratung und Beschlussfassung über die Benennung von Straßennamen in der  Ortsgemeinde  
7. Annahme von Spenden  
8. Anfragen/Verschiedenes  
9. Einwohnerfragestunde  

 
Im Vorfeld der Sitzung nahm der Ortsgemeinderat nichtöffentlich eine Ortsbesichtigung im Neubaugebiet 
„Gassenfeld“ vor. 
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Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 

Öffentlich (Beginn 18.30 Uhr) 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel eröffnet die öffentliche Sitzung, begrüßt die Ratsmitglieder und Zuhörer 
und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Tagesordnung fest. Änderungs- oder Ergänzungs-
wünsche werden nicht geäußert. 
 
TOP 2: Mitteilungen 
 

 Der Aufsitzmäher der Ortsgemeinde ist defekt, und es ergab sich die Möglichkeit, einen guten ge-
brauchten für 800 Euro zu erwerben. Diese Gelegenheit wurde genutzt, da die Reparatur des alten 
Mähers das Gleiche gekostet hätte. 

 Erfolgte Arbeiten: Am Dorfladen wurde mit der Außentoilette begonnen, außerdem wurde gepflas-
tert. Die Friedhofshecke wurde geschnitten und der Platz für die Mitfahrerbank hergerichtet sowie 
an der Kita ein Buswartehäuschen aufgestellt. 

 
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über die 7. Änderung der Hauptsatzung 
 
Ortsbürgermeister Weigel führt aus, dass er an seine Grenzen stößt und mehr Aufgaben delegieren 
möchte. Dazu sollen (neben nunmehr 3 Beigeordneten) auch zwei neue Ausschüsse dienen. Ein Haupt- und 
Finanzausschuss müsse die Finanzströme beurteilen und überwachen, Zuschüsse generieren und das wirt-
schaftliche Wirken der Ortsgemeinde auf neue Beine stellen (Stichwort Genossenschaft). Ein Ausschuss für 
Zukunft und Infrastruktur soll sich um Hoch- und Tiefbau sowie einen verstärkten Einstieg in Tourismus 
kümmern sowie auch um die Frage, wie das digitale Zeitalter zum Vorteil der Ortsgemeinde genutzt werden 
kann (Beispiel: Übertragung von Ereignissen wie Waldkirche oder Ratssitzung in die Häuser der Bürger). 
Ausdrücklich ist die Mitwirkung von Nicht-Ratsmitgliedern erwünscht.  
Für die Installation der drei Ausschüsse (neben den genannten ist der Rechnungsprüfungsausschuss Pflicht) 
ist die Satzungsänderung nötig. 
 
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Bitzen beschließt aufgrund der §§ 24 und 25 der Gemeindeordnung 
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO), des § 
2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) die 7. Sat-
zung zur Änderung der Hauptsatzung in der vorgelegten Form. 
 
Abstimmungsergebnis:  
gesetzl. Zahl: 12 + 1 anwesend: 12 + 1 dafür: 13 dagegen: - Enthaltung: - 
 
  
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Ortsgemeinderats Bitzen 
 
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Bitzen beschließt die Geschäftsordnung in der vorgelegten Form; diese 
wird Bestandteil des Beschlusses.  
 
Beschlussbegründung: Die Geltung der Geschäftsordnung des Ortsgemeinderates Bitzen ist nach den Vor-
schriften des § 37 Gemeindeordnung (GemO) auf die jeweilige Wahlzeit des Ortsgemeinderates be-
schränkt.  
Nach der Neuwahl hat der Ortsgemeinderat erneut über die Geschäftsordnung zu beschließen; bis dahin 
gilt die bisherige Geschäftsordnung. Kommt innerhalb eines halben Jahres nach der Neuwahl der Beschluss 
zur Geschäftsordnung nicht zustande, so gilt eine Mustergeschäftsordnung, die das fachlich zuständige Mi-
nisterium des Inneren und für Sport bekannt macht.  
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Die neue Geschäftsordnung ist mit der Mehrheit von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder 
zu beschließen. Basierend auf der Mustergeschäftsordnung des Landes Rheinland-Pfalz sowie der bisheri-
gen Geschäftsordnung der Ortsgemeinde Bitzen hat die Verwaltung die in der Anlage beigefügte Fassung 
erstellt.  
Dabei wurde dem zunehmenden Einsatz digitaler Anwendungen in der Ratsarbeit Rechnung getragen und 
entsprechende Regelungen in der neuen Geschäftsordnung berücksichtigt.  
 
Abstimmungsergebnis:  
gesetzl. Zahl:  12 + 1 anwesend:  12 + 1 dafür:  13 dagegen: - Enthaltung: - 
 
 
TOP 5: Wahl der Ausschüsse 
 
a) Der Ortsgemeinderat Bitzen beschließt zu bilden: 1. Haupt- und Finanzausschuss, 2. Ausschuss für Zu-
kunft und Infrastruktur, 3. Rechnungsprüfungsausschuss. Die Mitgliederzahl im Haupt- und Finanzausschuss 
wird auf 7, für den Ausschuss für Zukunft und Infrastruktur auf 9 und im Rechnungsprüfungsausschuss auf 5 
festgelegt. Die Mitglieder und Stellvertreter des Rechnungsprüfungsausschusses müssen dem Ortsgemein-
derat angehören. Die Mitglieder und Stellvertreter des Haupt- und Finanzausschusses sowie des Ausschus-
ses für Zukunft und Infrastruktur können aus der Mitte des Ortsgemeinderates und aus sonstigen wählba-
ren Bürger/innen gewählt werden; mindestens die Hälfte der Mitglieder und Stellvertreter müssen jedoch 
Ratsmitgliedersein.  
Gewählt werden zunächst die Ratsmitglieder. Die bürgerlichen Mitglieder sollen im Rahmen einer Ergän-
zungswahl bei der nächsten Sitzung gewählt werden.  
 
Abstimmungsergebnis TOP 5a:  
gesetzl. Zahl:  12 + 1 anwesend:  12 + 1 dafür:  13 dagegen:  - Enthaltung:  - 
 
b) Der Ortsgemeinderat Bitzen beschließt die Wahl der Ausschüsse gem. § 40 Abs. 5, Halbsatz 2 GemO im 
Wege der offenen Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 5b:  
gesetzl. Zahl:  12 + 1 anwesend:  12 + 1 dafür:  13 dagegen:  - Enthaltung: - 
 
c) Für die Wahl der Ausschüsse des Ortsgemeinderates werden folgende Personen vorgeschlagen und ge-
wählt: 
 
Haupt- und Finanzausschuss 
Stimmberechtigtes Mitglied                              Stellvertreter/in 
1. Ralph Hörster    Dieter Kamin 
2. Hans Klaus Kapschak    Andreas Mohr 
3. Janine Hundhausen    Lara Kapschak 
4. Jutta Bewer     Bernd Rötzel 
5. Edgar Peters     Nico Schneider 
 
Ausschuss für Zukunft und Infrastruktur  
Stimmberechtigtes Mitglied   Stellvertreter/in 
1. Dieter Kamin     Ralph Hörster 
2. Hans Klaus Kapschak    Jutta Bewer 
3. Lara Kapschak    Janine Hundhausen 
4. Andreas Mohr    Rolf Röttgen 
5. Bernd Rötzel     Edgar Peters 
6. Jörg Rötzel      - 
7. Nico Schneider     - 
 
Rechnungsprüfungsausschuss  
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Stimmberechtigtes Mitglied   Stellvertreter/in 
1. Edgar Peters     Hans-Klaus Kapschak 
2. Janine Hundhausen    Lara Kapschak 
3. Jutta Bewer     Jörg Rötzel 
4. Bernd Rötzel     Nico Schneider 
5. Rolf Röttgen     Andreas Mohr 
 
Abstimmungsergebnis TOP 5c:  
gesetzl. Zahl: 12 + 1 stimmberechtigt: 12 dafür: 12 dagegen: - Enthaltung: - 
 
 
TOP 6:  Beratung und Beschlussfassung über die Benennung von Straßennamen 

in der Ortsgemeinde Bitzen 
 
Zwei Straßen im Neubaugebiet „Gassenfeld“ haben noch keinen Namen. Aus verschiedenen Vorschlägen 
wählt der Ortsgemeinderat „Zum Gassenfeld“ für die Straße, die von der Durchfahrtsstraße abzweigt, sowie 
„Zur schönen Aussicht“. 
 
Abstimmungsergebnis:  
gesetzl. Zahl:  12 + 1 anwesend:  12 + 1 dafür:  13 dagegen:  - Enthaltung:  - 
 
 
TOP 7: Annahme von Spenden 
a.) Für das Jugendcamp 2019 haben die Firmen Marenbach Touristik und Petz Rewe GmbH sowie die Spar-
kasse Westerwald-Sieg je 100 Euro als Spende in Aussicht Die Einwerbung bzw. Entgegennahme des Ange-
bots erfolgte durch den Bürgermeister bzw. den/die Beigeordnete/n. Der Rat stimmt der Annahme der 
Spenden zu. 
 
Abstimmungsergebnis 7a:  
gesetzl. Zahl: 12+1 anwesend: 12+1 dafür: 13 dagegen: - Enthaltung: - 
 
b.) Die Eheleute Günter Gerhards, Hauptstraße 7, 57539 Bitzen, haben der Ortsgemeinde Bitzen eine  
Barspende über 100 Euro angeboten; über die Verwendung soll die Ortsgemeinde Bitzen entscheiden.  
Die Einwerbung bzw. die Entgegennahme des Angebotes erfolgt durch den Bürgermeister bzw.  den/die 
Beigeordnete/n. Der Ortsgemeinderat stimmt der Annahme der Spende zu. 
 
Abstimmungsergebnis 7b: 
gesetzl. Zahl: 12+1 anwesend: 12+1 dafür: 13 dagegen: - Enthaltung: - 
 
Nachrichtlich teilt Ortsbürgermeister Weigel mit, dass die Anlieger des Birkenwegs in Dünebusch den Erlös 
eines Straßenfestes in Höhe von 530 Euro für den Spielplatz Dünebusch gespendet haben. Da es sich um 
Gruppe von Spendern handelte, ist die offiziellen Annahme durch den Rat nicht nötig. 
 
 
TOP 8 Anfragen/Verschiedenes 
 
Armin Weigel teilt mit, dass die Bürger- und Nachbarschaftshilfe Berg eine weitere Aktion für Senioren 
plant. Jutta Bewer und Martina Röttgen werden erstmals am 6. November zu einer gemeinsamen Mahlzeit 
einladen unter dem Motto „Genießen, was ich mir selbst nicht mehr koche“. Zum Peis von 4,50 bis 5 Euro 
sollen einmal im Monat Gerichte „aus Omas Rezeptbuch“ serviert werden. Der Ortsbürgermeister lobt 
diese tolle Idee ausdrücklich. Mit dem 11. Dezember steht auch der zweite Termin schon fest. 
 
TOP 9: Einwohnerfragestunde 
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Die von den Bürgern aufgeworfenen Themen werden abschließend beantwortet bzw. es wird zugesagt, sich 
der Angelegenheiten anzunehmen.  
 
Um 20 Uhr schließt Ortsbürgermeister Weigel die Sitzung. 
 
 
 
 
___________________________     __________________________
     
Armin Weigel, Ortsbürgermeister     Silvia Patt, Protokollführerin 
     


